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was für ein Spätsommer oder Herbst? Über eine lange Zeit hin-
weg dauerte das warme und sonnige Wetter an. Ansonsten wa-
ren wir um diese Jahreszeit schon an Nebel, an eine graue Zeit,
gewohnt.
In den Gärten und auf den Feldern wurden sehr gute Ernten ein-
gefahren. Obst und Gemüse gab es in Hülle und Fülle. So konn-
ten die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins beim Schmü-
cken des Erntedankaltars aus dem Vollen schöpfen und mit gu-
tem Gewissen aus rotbackigen Äpfeln ein großes „DANKE“
schreiben. All das ist nicht selbstverständlich, wenn man in an-
deren Regionen, Ländern und Kontinenten von schweren Natur-
katastrophen erfährt. Wir hatten hier bisher immer Glück und
mussten bisher keine Totalausfälle bei der Ernte verbuchen.
Bei der alljährlichen Bürgerversammlung konnte ich viele inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger begrüßen. Auch über die rege
Diskussion über aktuelle Bellenberger Themen bin ich sehr
dankbar, denn gerade die Bürgerversammlung ist die Gelegen-
heit, bei der die Bellenbergerinnen und Bellenberger die Mög-
lichkeit haben, Themen anzusprechen, mit denen sich dann der
Gemeinderat auseinandersetzen wird. Auch ohne die Anregun-
gen aus der Bürgerversammlung sind die Themen und Entschei-
dungen im Gemeinderat bisher nach bestem Wissen und Gewis-
sen dadurch geprägt, dass sie zukunftsorientiert zum Wohle der
Gemeinde ausgerichtet sind – das ist das erklärte gemeinsame
Ziel!
Die Durchführung der Landtags- und Bezirkswahl am Sonntag,
14. Oktober 2018, wurde von den Gemeinderatsmitgliedern,
von ehrenamtlichen engagierten Bürgerinnen und Bürgern und
unter Mithilfe der Beschäftigten der Gemeinde bewältigt. Hierfür
sage ich allen, die sich hier bereit erklärt haben, am Wahltag für
die Allgemeinheit Dienst zu tun, ein herzliches Dankeschön.

Ihre 

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bellenberg
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Ausgabe von 
Gelben Säcken

Die Verteilung der Jahres-
Grundausstattung von Gelben
Säcken für das kommende Ka-
lenderjahr wird voraussichtlich
am Samstag, 27. Oktober
2018, durch die Volleyballer
des ASV Bellenberg erfolgen.
Sollten Ihnen diese im Laufe
des Jahres nicht reichen, erhal-
ten Sie über die Fahrer unseres
Entsorgungsunternehmens am
jeweiligen Abfuhrtag oder über
das Bürgerbüro unseres Rat-
hauses weitere Gelbe Säcke.
Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass nach Vorgabe der
Firma Knittel GmbH pro Haus-
halt nur 1 Rolle ausgegeben
werden darf! Durch die men-
genmäßige Begrenzung soll
eine Zweckentfremdung der
Gelben Säcke verhindert wer-
den.

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag lädt
Gisela Studer am Donnerstag,
22. November 2018, 14 Uhr,
ins Pfarrheim „Regina Pacis“
ein. Der neue Kaplan, Pater Jo-
hannes, hält einen Vortrag über
„Frieden“. Gisela Studer zeigt
außerdem noch Bilder von Se-
niorennachmittagen.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 15. Novem-
ber 2018, von 14.30 Uhr bis
16 Uhr, sind alle eingeladen,
die Freude am Singen haben.
Der Singkreis trifft sich im
Pfarrheim „Regina Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet im Pfarrheim
„Regina Pacis“ die seniorenge-
rechte Gymnastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 29. November
2018. Abgabeschluss ist am Don-
nerstag, 15. November 2018.

Das war wirklich etwas ganz Be-
sonderes! Der weltberühmte
Popstar Rea Garvey trat am Don-
nerstag, 11. Oktober 2018, bei
einem „Gaststubenkonzert“ in
der Gaststätte „Traube“ auf. 
Die „Traube“ wurde bei einem
Voting durch den Sender Radio 7
ausgesucht. Rund 150 Gäste, die
ausschließlich die Eintrittskarten

vom Radiosender erhalten hat-
ten, hatten das große Glück, bei
dem Konzert den Star hautnah
mitzuerleben – ein ganz beson-
derer Moment sowohl für die
Traube, die Gäste und auch für
Bellenberg. 
Rea Garvey erklärte in den Sing-
pausen wiederholt, wie gut es
ihm in Bellenberg gefalle und

dass er hier nicht zum letzten
Mal aufgetreten wäre. Er ver-
sprach, auf jeden Fall wiederzu-
kommen. 
Die Stimmung war sowohl in der
Gaststube heiß und großartig,
aber auch im gut gefüllten Bier-
garten, in dem viele Fans einen
Blick auf Rea Garvey erhaschen
wollten.

Rea Garvey ganz nah.

Rea Garvey trat in der „Traube“ auf

Die Zuschauer waren begeistert. Fotos: Radio 7.



Parksituation 
in Bellenberg

Im Rahmen der Behandlung
der Straßenverkehrsschau
wurde im Gemeinderat die
Parksituation in mehreren Stra-
ßen besprochen und für unbe-
friedigend beurteilt. Oft han-
delt es sich um Fahrzeuge der
benachbarten Anwohner, die
dann zu Engpässen im Fahrver-
kehr führen. Deshalb ergehen
hiermit der allgemeine Aufruf
und der eindringliche Appell,
Fahrzeuge auf dem eigenen
Grundstück abzustellen, auch
bei vorübergehenden Halten.
Somit kann die Aufstellung von
weiteren Verbotsschildern ver-
mieden werden.

NO ROOTS Party 
Bellenberg

Natürlich lässt sich die Musik-
gesellschaft den Partyshot nicht
ganz entgehen, daher findet
am Samstag, 27. Oktober
2018, erstmalig die NO
ROOTS Party in der Turn- und
Festhalle in Bellenberg statt.
Los geht´s um 20 Uhr. Kein
Einlass unter 18 Jahren. Natür-
lich gibt es eine riesen Cock-
tailbar und als Highlight eine
360°-Bar sowie DESPE-
RADOS. Zudem wird DJ MAX-
TANTRUM auflegen. Die Mu-
sikgesellschaft Bellenberg freut
sich auf Ihren Besuch.

Dreifacher Spieltag
der Volleyballer

Volleyball satt gibt es am 18.
November 2018 im Sportpark
Vöhringen zu sehen. Gleich
drei der vier Mannschaften der
Spielgemeinschaft Bellen-
berg/Vöhringen treten an die-
sem Tag gegen attraktive Geg-
ner an. So spielt die erste Da-
menmannschaft ab 10 Uhr, die
zweite ab 15 Uhr und die Her-
ren müssen ab 18 Uhr ihr Ta-
lent unter Beweis stellen. Es ist
aber nicht nur für Spannung
und Abwechslung gesorgt,
sondern auch für das leibliche
Wohl. Zudem darf das Publi-
kum bei einem kleinen Quiz
teilnehmen und sein Wissen
zeigen. Die Volleyballer der
Spielgemeinschaft Bellen-
berg/Vöhringen freuen sich auf
zahlreiche Zuschauer und
Fans.

Am 11. September 2018 war es
wieder soweit. 35 Schulanfänger
erlebten ihren ersten Schultag in
der Lindenschule. 
Zuerst versammelten sich die
neuen Erstklässler mit ihren Fa-
milien in der Pfarrkirche zur öku-
menischen Segensfeier mit Pater
Johannes. Anschließend be-
grüßte Rektorin Irene Schmid die
neuen Schulkinder und die vie-
len Gäste in der Turn- und Fest-
halle. Die Zweitklässler hatten

zusammen mit ihren Lehrerinnen
ein buntes Programm vorbereitet.
Zu Beginn erklang das Lied:
„Herzlich willkommen“. 
Danach erzählten sie, was der
Löwe und andere Tiere so alles in
der Schule lernen. Das abschlie-
ßende Lied mit dem Titel „Alle
Kinder lernen lesen“ machte
Mut: Kinder auf der ganzen Welt
gehen zur Schule und noch jedes
Kind hat das Lesen gelernt. Dann
kam endlich der spannende Mo-

ment. Die Schulanfänger wurden
ihren Klassenlehrerinnen zuge-
teilt und durften gemeinsam ihre
erste Unterrichtsstunde erleben.
Unterdessen wurden die Gäste
vom Elternbeirat der Schule bes-
tens bewirtet. 
Viel zu schnell ging der erste
Schultag zu Ende. Die ABC-
Schützen freuten sich darauf, zu
Hause ihre prall gefüllten Schul-
tüten auszupacken.

Die Zweitklässler begrüßen die neuen Schüler mit einem bunten Programm.

Erster Schultag an der Lindenschule
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Der Elternbeirat verwöhnte die Eltern am 1. Schultag. Fotos: Lindenschule.
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„Die Bahn kommt!“ Dieser Wer-
beslogan kann jetzt auch auf die
Regio-S-Bahn Donau-Iller ge-
münzt werden. Denn nachdem
benachbarten Bundesland Ba-
den-Württemberg hat sich nun
auch der Freistaat Bayern klar
zum zukunftsgerechten Ausbau
des länderübergreifenden Schie-
nennetzes im Großraum
Ulm/Neu-Ulm bekannt.
Bayerns Verkehrsministerin Ilse
Aigner kam am Freitag, 28. Sep-
tember 2018, ins Landratsamt
Neu-Ulm, um zusammen mit
Ulms Oberbürgermeister Gunter
Czisch (Vorsitzender des Regio-
S-Bahn-Vereins) und seinem
Stellvertreter Thorsten Freuden-
berger, dem Landrat des Land-
kreises Neu-Ulm, eine Koopera-
tionsvereinbarung zum Projekt
Regio-S-Bahn Donau-Iller zu un-
terzeichnen.
Ilse Aigners Ministerium „misst
dem Projekt eine hohe verkehrs-
politische Bedeutung bei“ und
„ist daher bereit, den Fortgang
Projektierungs- und Planungs-
phase zu unterstützen und zu
begleiten“. So heißt es in der Ver-
einbarung. Zum gegenseitigen
Informationsaustausch und zur
Abstimmung soll eine regelmä-
ßig tagende Arbeitsgruppe der

beiden Partner Regio-S-Bahn-
Verein und bayerisches Verkehrs-
ministerium eingerichtet wer-
den.
Dem Regio-S-Bahn-Verein Do-
nau-Iller, der im Dezember 2015
gegründet worden ist, gehören
mittlerweile 91 Städte, Land-
kreise und Verbände an, darunter
auch der Landkreis Neu-Ulm
und die Stadt Neu-Ulm. Auf der
baden-württembergischen Seite
hat der Regio-S-Bahn-Verein be-
reits im Dezember 2017 mit dem
dortigen Verkehrsministerium
eine entsprechende Kooperati-
onsvereinbarung geschlossen.
Nun hat Bayern nachgezogen.
Staatsministerin Ilse Aigner
sprach im Landratsamt Neu-Ulm
von der „Grundsteinlegung“
zum umfassenden Ausbau des
Schienenpersonennahverkehrs
(SPNV) „an der Nahtstelle
zweier erfolgreicher Länder“.
Die Mobilität im Großraum
Ulm/Neu-Ulm zu stärken, die
Luftreinhaltung und den Klima-
schutz zu forcieren wie auch die
Straßen zu entlasten, seien ihr
„zentrale Anliegen“, sagte Ilse
Aigner.
Neu-Ulms Landrat Thorsten
Freudenberger zeigte sich darü-
ber sehr erfreut: „Diese Koopera-

tionsvereinbarung ist ein wichti-
ger Schritt für unsere Region auf
dem Weg zu einer zukunftsfähi-
gen Verkehrsinfrastruktur.“ Er, so
Thorsten Freudenberger, sei sich
„sicher, dass wir das Projekt Re-
gio-S-Bahn in unserer Region
entscheidend voranbringen und
dabei insbesondere den drin-
gend notwendigen Ausbau der
Illertalbahn.“
Die Illertalbahn von Ulm nach
Memmingen gehört – vor allem
zwischen Neu-Ulm und Senden
(7.500 Fahrgäste pro Tag) – zu
den meistbefahrenen eingleisi-
gen Bahnstrecken Deutschlands.
Daher müsse der Ausbau dort
beginnen, betonte die Ministe-
rin. Der Regio-S-Bahn-Verein
macht sich stark für eine halb-
stündige Vertaktung des Verkehrs
auf der Illertalbahn, für eine Ab-
stimmung mit Anschlusszügen,
für eine Vernetzung mit anderen
Verkehrsmitteln sowie für die
Barrierefreiheit. Dazu war be-
reits vor einigen Monaten verein-
bart worden, dass der Bahnhof
Senden zum leistungsfähigen
Knotenpunkt ausgebaut wird.
Auch die sechs zusätzlichen
Halte im Memminger Raum sol-
len kommen, so Ilse Aigners Zu-
sicherung. Ihre ehemalige Kabi-

nettskollegin Dr. Beate Merk
sagte: „Mobilität ist Freiheit für
die Menschen.“ Hans-Joachim
Weirather, Landrat des Landkrei-
ses Unterallgäu, dankte der Mi-
nisterin, dass sie in Sachen Re-
gio-S-Bahn helfe, „nach langem
Ringen den Knoten zu lösen“.
Die ersten konkreten Überlegun-
gen für eine Regio-S-Bahn mit
der Doppelstadt Ulm und Neu-
Ulm im Zentrum waren im Jahr
2009 angestellt worden.
Memmingens Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder bekräftigte
das gemeinsame Ziel, „noch
mehr Menschen auf die Schiene
zu bringen“. Klaus Holetschek,
Landtagsabgeordneter aus Mem-
mingen, sprach von „einem gu-
ten Tag für Region“. Ulms Ober-
bürgermeister Gunter Czisch
meinte, es sei nun „bei der Pro-
jektumsetzung ein wichtiger
Meilenstein erreicht“. Sein Neu-
Ulmer Amtskollege Gerold Noe-
renberg äußerte sich zuversicht-
lich, dass man es schaffe, das
„Rückgrat Schiene“ zu stärken
und gleichzeitig die Vernetzung
mit Bus, Auto und Fahrrad zu ge-
währleisten. Landrat Thorsten
Freudenberger wies in diesem
Zusammenhang darauf hin, dass
der Landkreis Neu-Ulm bereits
vorgearbeitet habe. Die Reakti-
vierung der Bahnstrecke Neu-
Ulm-Weißenhorn für den Perso-
nennahverkehr habe „alle Erwar-
tungen übertroffen“. Gleichzei-
tig sei der Linienbusverkehr mit
den Haltezeiten der Züge abge-
stimmt worden. Außerdem stelle
der Landkreis den Bürgerinnen
und Bürgern flächendeckend das
Rufbussystem „Pfiffibus“ zur Ver-
fügung. Daran anknüpfend sol-
len in den nächsten zehn bis 15
Jahren in der Region erhebliche
Investitionen in die Bahn-Infra-
struktur (Gleiskörper, Elektrifizie-
rung, Bahnhöfe), Züge und Be-
triebsleistungen fließen. Dafür
muss es gelingen, den Bund als
Verantwortlichen für die Finan-
zierung der Schieneninfrastruk-
tur mit ins Boot zu holen. Bay-
erns Verkehrsministerin Ilse Ai-
gner gab sich optimistisch: „Der
länderübergreifende Ansatz wird
mit Sicherheit ein Pluspunkt
sein, um die nötige finanzielle
Unterstützung beim Bundesver-
kehrsministerium zu bekom-
men.“

Bei der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung zur Regio-S-Bahn Donau-Iller im Landratsamt
Neu-Ulm (sitzend von links): Ulms Oberbürgermeister Gunter Czisch, Bayerns Verkehrsministerin Ilse
Aigner, Neu-Ulms Landrat Thorsten Freudenberger. Stehend von links: Geschäftsführer des Regio-S-
Bahn-Vereins Dr. Oliver Dümmler, Memmingens Oberbürgermeister Manfred Schilder, Neu-Ulms
Oberbürgermeister Gerold Noerenberg, Landtagsabgeordnete Dr. Beate Merk, Landtagsabgeordneter
Klaus Holetschek und Hans-Joachim Weirather, Landrat des Unterallgäus. 

Foto: Kersten Weidner (Landratsamt Neu-Ulm).

Kräftiger Schub für den Zugverkehr im Großraum Ulm/Neu-Ulm
Bayerns Verkehrsministerin Ilse Aigner unterzeichnet Kooperationsvereinbarung mit Regio-S-Bahn-Verein



Nach dem heißen Sommer wa-
ren die Bäume auf der Bellenber-
ger Streuobstwiese in diesem
Herbst voller reifer Früchte. Die
Kinder der Lindenschule mach-
ten sich deshalb gleich in der
zweiten Schulwoche - bepackt
mit Rucksäcken und Jutebeuteln -
auf den Weg zur Apfelernte. Die
Sonne schien vom blauen Him-
mel und saftiges Obst gab es zur
Genüge: die Taschen wurden
vollgestopft und alle Schultern
mussten herhalten um die ge-
sammelten Früchte zur Schule zu
transportieren.
Am folgenden Tag war es dann
soweit. Die von Rektorin Irene
Schmid organisierte Saftpresse
und die Häckselmühle standen
auf dem Schulhof bereit und die
Aktion konnte starten. Davor
musste aber noch alles vorberei-
tet werden: Die Äpfel mussten
gewaschen und geviertelt wer-
den, außerdem mussten braune
Stellen oder kleine wurmige Be-
wohner entfernt werden. Die Ap-
felstücke wurden durch den
Häcksler getrieben und die so
entstandene Maische anschlie-
ßend mit einer gehörigen Portion
Muskelkraft durch die Presse ge-
drückt. Fleißige Helfer aus der El-
ternschaft unterstützten die Kin-
der, die sich klassenweise mit ih-
ren Lehrerinnen auf dem Schul-
hof einfanden.
Am Ende ließen sich alle den
frisch gepressten Saft schmecken.
Der Elternbeirat spendete dazu
noch Butter- und Käsebrote. Was
gibt es gesünderes und zugleich
leckereres als naturbelassenen

Saft - von der Ernte bis zum Aus-
schank selbstgemacht! Alle Kin-
der zeigten sich hochmotiviert
und stolz auf den reichen Ertrag.
„Das ist der beste Apfelsaft, den
ich bisher getrunken habe!“,
meinte ein Erstklässler und ließ
sich gleich nochmal einen Be-
cher einschenken. Der Ge-
meinde, dem Elternbeirat und al-
len tatkräftigen Helfern zollt die
Schulfamilie ein herzliches Dan-
keschön!

Gemeinsam klappt die Apfelernte! Da hängt kein Apfel zu hoch!

Viele fleißige Hände helfen beim Schneiden der Äpfel.

Apfel – Äpfel – Apfelsaft
Streuobstwiesen-Aktion der Bellenberger Schulkinder
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Um Apfelsaft zu pressen braucht man auch ein wenig Muskelkraft. 
Fotos: Lindenschule.
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Ergebnisse der Straßenver-
kehrsschau 2018

Am 4. Juli 2018 wurde die Stra-
ßenverkehrsschau durchgeführt.
Dabei wurden von Vertretern des
Landratsamts, der Polizei, des Ei-
senbahnbundesamtes und der
Gemeinde die Verkehrsführun-
gen überprüft, die Aktualisierung
von Verkehrsschildern angeregt
und mögliche Brennpunkte be-
sprochen.
In erster Linie beziehen sich die
vorgeschlagenen Maßnahmen
auf die Erneuerungen und Ergän-
zung von Verkehrszeichen. Ein
Augenmerk wurde neben den
Bahnübergängen auch dem Ein-
mündungsbereich der Falken-
straße in den Kreisverkehr ge-
schenkt. Die Parksituation vor

der Bäckerei Kiechle wird in ei-
nem weiteren Gespräch zwi-
schen den Behörden und Betei-
ligten erörtert.

Erlass einer 
Einfriedungssatzung 

Wiederholt beschäftigte sich der
Gemeinderat mit dem Erlass ei-
ner Einfriedungssatzung, weil in
vergangenen Jahren verstärkt An-
träge auf Befreiungen von den
Festsetzungen für Einfriedungen
in Bebauungsplänen gestellt wer-
den, die als Ergebnis eine wand-
artige Abgrenzung der Grundstü-
cke bewirkt. Eine Änderung aller
bestehenden Bebauungspläne ist
sehr aufwändig und voraussicht-
lich nicht zielführend. So wurde
vom Gemeinderat ein Fragenka-

talog bearbeitet, in dem die Re-
gelinhalte einer Einfriedungssat-
zung gefunden werden sollte.
Der Gemeinderat war sich einig,
dass es sich um eine „schlanke“
Satzung handeln müsse, die ins-
besondere Höhen und ggf. auch
Materialen für Einfriedungen re-
geln soll. Die Einfriedungssat-
zung würde für die Bereiche in
Bellenberg gelten, in denen es
keinen Bebauungsplan gibt. Die
Festsetzungen sollen als Orien-
tierungswerte für die Anträge für
Befreiungen von den Festsetzun-
gen in den Bebauungsplänen
dienen. Dadurch könnte gewähr-
leistet werden, dass in Bellenberg
einheitliche Regelungen für Ein-
friedungen gelten. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, einen Ent-
wurf für eine solche Einfrie-

dungssatzung für die Beschluss-
fassung im Gemeinderat vorzu-
bereiten.

Festsetzung der Entschädi-
gung für die Wahlhelfer bei
den Landtags- und Bezirks-
wahlen am 14. Oktober 2018

Am Wahltag sind bei den Land-
tags- und Bezirkswahlen 58
Wahlhelfer als Wahlvorsteher,
Beisitzer und Schriftführer ehren-
amtlich tätig. Sie gewährleisten,
dass die Stimmabgabe ordnungs-
gemäß erfolgen kann und ermit-
teln dann nach Schließung der
Wahllokale das Wahlergebnis.
Dafür wird jedem Wahlhelfer ein
Erfrischungsgeld in Höhe von
pauschal 30 € bezahlt.

Das aufeinander aufbauende
kindgerechte KiSS-Konzept der
sportartenübergreifenden Grund-
lagenausbildung - ohne Fixierung
auf eine Sportart - wird in den
Stufen 1 (4 – 6 Jahre), Stufen 2 (1.
+ 2. Klasse) und den Stufen 3 (ab

3. Klasse)  zweimal pro Woche
unterrichtet. Das KiSS-Konzept
unterliegt einem altersgerechten
aufbauenden KiSS-Unterrichts-
jahresplan (KiSS-Rahmenlehr-
plan) je nach Altersklasse.
An beiden U-Terminen in der

Woche werden immer zwei un-
terschiedliche U-Themen behan-
delt, die in einem Block von ca. 4
- 5 Wochen ohne Leistungsdruck
unterrichtet werden. Zentrale Be-
deutung am Konzept der KiSS ist
die spielerische Vermittlung der

einzelnen U-Themen gepaart mit
ganz viel Spaß und Freude am
Sport und der Bewegung.
Weitere wichtige Ziele des zwei-
maligen KiSS-Unterrichts pro
Woche bzw. eines KiSS-Jahres-
plans für ein Schuljahr sind im-
mer u. a.: Verbesserung der koor-
dinativen (Reaktion, Rhythmus,
Gleichgewicht, Orientierung,
Differenzierung, Kopplung) und
konditionelle (Kraft, Schnellig-
keit, Ausdauer, Beweglichkeit)
Fähigkeiten; soziale Handlungs-
fähigkeiten durch Spiel und Sport
in einer Gruppe entwickeln; eine
Grundlagenausbildung für alle
Sportarten anzubieten; Optimale
Voraussetzungen für ein lebens-
langes Sporttreiben zu schaffen.
Der KiSS ist es sehr wichtig, dass
die Kinder regelmäßig den Unter-
richt - zweimal pro Woche - be-
suchen. Nur so ist eine Verbesse-
rung der koordinativen und kon-
ditionellen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten sowie der Motorik opti-
mal gewährleistet. Weitere Infor-
mationen zum Sportangebot der
Kindersportschule und zu freien
Plätzen in einzelnen KiSS-
Gruppe der Kindersportschule
(KiSS) Bellenberg finden Sie unter
www.kiss-bellenberg.de oder per
Mail an leiter@gs.kiss-bellen-
berg.de. Foto: KiSS.

Sportartenübergreifende Grundlagenausbildung 
- ohne Leistungsdruck - in der Kindersportschule (KiSS) Bellenberg

Aus der Gemeinderatssitzung vom 27. September 2018
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.11.2018 bis 30.11.2018

Wir beten mit Papst Franziskus den Rosenkranz im Dienst des Friedens: 
Dass die Sprache des Herzens und der Dialog stets Vorrang haben 
vor Waffengewalt.

Donnerstag, 31.10. 
19:00 Vöh NACHT der Lichter – NACHT der Heiligen
Donnerstag, 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Josef und Andreas Gaiser, Maria Mergle
13:25 ULF Rosenkranz für die Verstorbenen 
14:00 ULF ALLERSEELEN-ANDACHT mit Gräbersegnung 
Freitag, 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa -
18:30 ULF Hl. MESSE von ALLERSEELEN, anschl. Rosenkranz 
Samstag, 03.11.
18:00 Vöh HUBERTUS- MESSE mit Jagdhornbläsergruppe Neu-Ulm
Sonntag, 04.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Maria und Erwin Rottbauer / Gertrud Holl / Theresia und Josef 
Lettner / Käthe und Xaver Kast und Angehörige / Mathilde 
Hagenmüller

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 06.11. Hl. Leonhard
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Magdalena und Adolf Stalzer, Anna Maisch / Paula und Heinrich
Lerch, Paula Kauer, Anna Lerch / Josef, Theresia und Cilli Bürzle

Freitag, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika
9:00 ULF Hl. MESSE 

arme Priesterseelen / Anton Schmid / Alfred Kast mit Eltern und
Schwiegereltern

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 11.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Zählung Kirchenbesucher)

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Kreszentia Rapp / Josef und Walburga Barabeisch / Siegfried 
Hanser / Stephan und Anna Mensch / Ludwig Aumann/ Familie 
Nagy

Dienstag, 13.11. Hl. Stanislaus Kostka
17:30 ULF St. Martinsfeier mit Umzug 
17:55 ULF Rosenkranz entfällt
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Pfluger-Neubauer-Betz / Josef Rudhart und 
Angehörige / Maria Bader und Angehörige / Helmut und Anton 
Daubner und Eltern, Gottwald Trum und Eltern / Elisabeth Thrul,
Ernst Wolfarth und Eltern

Freitag, 16.11. Hl. Margarete
9:00 ULF Hl. MESSE 

Hedwig Hagel (2.BM) / Magdalena Modick
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 18.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Diaspora –

Wahl der Kirchenverwaltung – Haus Regina Pacis 
08.30 – 12.00 Uhr

8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE – anschl. Volkstrauertag

Franziska und Josef Aschmer und Angehörige / Johann Fischer 
und Maria Bader / Alfred Edel und Eltern / Friedrich und Jürgen 
Bögel, Barbara und Paul Horn

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 20.11. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Frank-Müller-Schmid / Walburga und Alfons 
Priesnitz mit Angehörigen / Irmgard Hutter, Eltern Dürr-Hutter

Freitag, 23.11. Hl. Kolumban und hl. Klemens I.
9:00 ULF Hl. MESSE 

Familie Gröger
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 25.11. CHRISTKÖNIG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Elisabeth Rapp / Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Franz, Hildegard 
und Helmut Kurz, Anita König / Erna Tasler / Theresia 
Raschperger / Familie Rietzel-Dorschner / Oskar Vogt mit Familie

9:30 ULF Kindergottesdienst im Haus Regina Pacis 

Dienstag, 27.11. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Josef und Ursula Zanker / Anna und Josef Grams / Anton und 
Kreszentia Drexler

Freitag, 30.11. Hl. Andreas
9:00 ULF Hl. MESSE 

Andreas Honsowitz mit Eltern, Familie Huber
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr

Wahl der Kirchenverwaltung am Sonntag, 18. November 2018
Wahlperiode 2018/2024
Stimmabgabe: Haus Regina Pacis von 08.30 – 12.00 Uhr
Briefwahl: In der Zeit vom 05. bis 16.11.2018 können die Briefwahlunter-

lagen im Pfarrbüro Bellenberg und Vöhringen beantragt 
und abgeholt werden.

Wahlliste: Die Kandidaten werden durch Aushang in der Kirche 
bekannt gegeben.

Geistliche Abende 
Was Adam uns zu sagen hat … und andere Gestalten im Alten Testament
8./15./22./29. November ab 20.00 Uhr Haus Regina Pacis  in Bellenberg
Die hl. Schrift ist reich an interessanten Gestalten und Lebensgeschichten, die uns
allzu oft noch unbekannt sind. Die Vortragsreihe beschäftigt sich mit einigen dieser
Personen, wie sie in der Bibel beschrieben werden. Auf den lebensnahen Vortrag,
der sich an den Bibeltexten orientiert, schließt sich eine gemeinsame Gebetszeit an,
die dem persönlichen Innewerden dient.  P. Johannes Reiber

MISSIONSKREIS Bellenberg
Am Christkönigssonntag, den 25.11.2018 bietet der Missionskreis wieder Advent-
kränze, Adventgestecke, Türkränze, und mehr zum Verkauf an. Der Erlös wird wie-
der für das Kinderheim in Cochabamba und für die Arbeit von Bischof Johannes
Kattrukudiyil in Indien weitergeleitet. Allen Bastlern, Helfern, Verkäufern und Käufer
herzlichen Dank für ihr Engagement.

Alphakurs 
Der Glaube ist für uns Christen eine Freude. Diese Freude wünschen wir allen Men-
schen und möchte daher auch helfen, sie zu finden. Der Alphakurs ist ein spannen-
der Weg, den christlichen Glauben kennenzulernen oder zu vertiefen. Der Alphakurs
ist ein Abenteuer, um dem Sinne des Lebens auf die Spur zu kommen. In unserer
Pfarreiengemeinschaft soll ein solches Angebot entstehen und im Frühjahr 2019
starten. Es werden mehrere Abende sein, die mit einem Essen starten, eine interes-
sante Video-Botschaft enthalten und in den offenen Austausch münden. Es geht um
eine unkomplizierte und freundliche Atmosphäre der Begegnung mit Menschen und
der Botschaft des Glaubens. Um Alpha starten zu können, braucht es Leute, die
sich in der Vorbereitung engagieren. Bitte überlegen Sie, ob Sie mithelfen kön-
nen. Am Mittwoch, den 21. November 2018, um 20.00 Uhr findet im Pfarrheim St.
Michael ein Infoabend zum Alphakurs statt. Im Januar 2019 dann starten wir mit ei-
nem Schulungstag. Alle, die bei der Vorbereitung mitmachen, werden mit der Art
des Alphakurs vertraut gemacht und begleitet. Informieren sie sich auf www.alpha-
kurs.de. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich schon vorab bei mir melden. 
Pfarrer Martin Straub

Start in den ADVENT für Familien
Freitag, 30. November 2018 – 17 Uhr bis Samstag, 01. Dezember 2018 – 17 Uhr
im Haus der Begegnung St. Claret, Weißenhorn
Was Sie erwartet: Familien treffen und kennenlernen, gemeinsame Gebets- und
Lobpreiszeiten, Ruhe, interessante und praktische Impulse für die Adventszeit, zu-
sammen Essen und spielen, einfach bewusst in den Advent starten.
Information und Flyer sind in den Pfarrbüros erhältlich oder 07306 359900. 

Hoffnung für Kinder in Bourj Hammoud
Aktion Hoffnung bittet um Kleiderspenden
Liebe Mitchristen, die Aktion Hoffnung unterstützt mit den Erlösen aus der gespen-
deten Kleidung die Schulen und hilft so mit, dass aus den Kinder zufriedene Er-
wachsene mit einer positiven Zukunftsperspektive werden können.
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit und spenden Sie Ihre gut erhaltene, saubere und
gerne auch noch modische Kleidung der Aktion Hoffnung! Wir bitten Sie, Ihre ge-
füllten Sammeltüten zur Garage beim Pfarrhof in Bellenberg zu bringen. Kleidersä-
cke liegen schon vorher aus, bzw. können im Pfarrbüro abgeholt werden.
Termine für die Anlieferung:  Freitag, 2.11.2018 von 8 Uhr -17 Uhr und Samstag,
3.11.2018 von 8 Uhr - 10 Uhr
Ihre Pfarrgemeinde und das Team der aktion hoffnung

FAMILIENGEBETSKREIS
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fa-
milien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im An-
schluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütli-
chen Beisammensein. Donnerstag, 08.11.2018 um 20.00 Uhr im Pfarrheim in Vöh-
ringen
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Abfuhr Hausmüll: Donnerstag, 8. November, und Donnerstag,
22. November 2018. Abholung Gelber Sack: Mittwoch, 31.
Oktober, Mittwoch, 14. November, und Mittwoch, 28. No-
vember 2018, ab 8 Uhr. Sperrmüll: Kleinanlieferung beim Ent-
sorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW) in Weißenhorn: 4,00
EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über dem genannten Pauschalgewicht von 40
kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,10 Euro/kg.
Altpapier: Abholung am Samstag, 17. November 2018. Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße:
Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr, Freitag, von 15 bis 18 Uhr,
und Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes ab 15. November: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr,
und Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des EWW
in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr. Asbest:
Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr
bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal 59,00 EUR, pro angefan-
genem cbm 118,-- EUR; Bauschutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stif-
ter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 27,50 EUR je
Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Alt-
papier aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzuge-
ben. Dadurch werden Kosten eingespart und jeder kann sicher
sein, dass seine sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber"
bleiben. Damit können sie einer optimalen Wiederverwertung
zugeführt werden. Mit dem Erlös aus den Altstoffsammlungen
finanziert das Rote Kreuz seine sozialen und caritativen Aufga-
ben.

Abfuhr und Abholung der 
Abfall- und Wertstoffe

Geschafft - nach einem steilen
Anstieg auf dem Gipfel ange-
kommen. Was für ein Ausblick
tut sich dort auf - Täler und
Berge, Landschaft und Fels, so-
weit das Auge reicht. Der Kir-
chenvater Augustinus weiß, was
solch eine Aussicht mit uns
macht: „Es gehen die Menschen
hin, zu bestaunen die Höhen der
Berge, die ungeheuren Fluten des
Meeres, die breit dahinfließen-
den Ströme, die Weite des Oze-
ans und die Bahnen der Gestirne
und vergessen darüber sich
selbst.“
Naturerlebnisse lassen staunen,
tun uns in der Seele gut und ver-
ändern sogar unser Sozialverhal-
ten. Das ist wissenschaftlich
nachgewiesen worden. Der be-
kannte Psychiater Manfred Spit-
zer schreibt dazu: „Wenn wir
Natur erleben und uns wirklich
auf sie einlassen, dann fühlen wir
uns besser gestimmt, haben un-
sere Emotionen besser im Griff,

können uns wieder besser kon-
zentrieren, fühlen uns weniger
gestresst und fühlen uns anderen
Menschen näher verbunden, d.
h. wir haben mehr Mitgefühl und
sind empathischer und großzügi-
ger.“
Was wir in freier Natur selbst er-
leben, kann nicht als Bilder wie-
dergegeben werden. Im Naturpa-
norama zeigt sich nämlich das
eigene Sichtfeld unbegrenzt – im
Unterschied zum Smartphone,
wo das Gesehene von oben he-
rab fixiert bzw. selbst kontrolliert
werden kann. Wer die Bergwelt
mit eigenen Augen wahrnimmt,
ist in seiner Seele tief berührt.
Das macht die Ehrfurcht aus: Sich
selbst im Vergleich zu einer über-
ragenden Natur klein fühlen und
doch nicht eingeschüchtert zu
sein. Die Größe und Erhabenheit
der Natur erfahre ich beglü-
ckend, nicht bedrückend.
Mit Worten des Psalm 8 finden
wir auf dem Berggipfel zum ehr-

fürchtigen Gotteslob: „HERR, un-
ser Herrscher! Die ganze Welt
spiegelt deine Herrlichkeit wider,
der Himmel ist Zeichen deiner
Hoheit und Macht. Ich blicke
zum Himmel und sehe, was
deine Hände geschaffen haben:
den Mond und die Sterne – allen
hast du ihren Platz zugewiesen.
Was ist da schon der Mensch,
dass du an ihn denkst? Wie klein
und unbedeutend ist er, und
doch kümmerst du dich um ihn.“

Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst
Den nächsten Wegweiser-Got-
tesdienst mit Kinderwegweiser
feiern wir am Sonntag, 4. No-
vember 2018, um 11 Uhr im
Vöhringer Gemeindehaus. Er
steht unter dem Thema „Du ret-
test Menschen und Tiere, HERR“
– Kommen eigentlich Tiere in den
Himmel?

„Herrliche Berge - sonnige Höhen“ - 
Wie der Gipfel unsere Ehrfurcht weckt

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Wir suchen ab sofort 

1 Reinigungskraft (m/w/d) als Urlaubs-
und Krankheitsvertretung auf geringfügi-
ger Basis (Entlohnung der tatsächlich
geleisteten Stunden, bis max. 450,--
EUR monatlich)
für das Rathaus, für die Lindenschule
und das Haus des Kindes „Guter Hirte“.
Die Einsätze erfolgen auf Abruf vorwie-
gend nachmittags und abends. 
Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 1
TVöD.
o selbstständiges Arbeiten
o Flexibilität und Belastbarkeit
o Einsatzfreude
o Vertrauenswürdigkeit
o Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
16.11.2018 an:
Gemeinde Bellenberg
Personalleiterin Daniela Reitz
Memminger Str. 7
89287 Bellenberg
Telefon: (07306) 784-10
Telefax: (07306) 784-15
e-mail: reitz@gemeinde-bellenberg.de

Interesse?

Wir erwarten



Die ersten Wochen des neuen
Kita-Jahres 2018/2019 liegen
nun bereits hinter den Kindern,
Eltern und Mitarbeiterinnen aus
dem Haus des Kindes „Guter
Hirte“. „Gut ankommen!“ „Sich
wohl fühlen!“ „Veränderungen
wahrnehmen und damit umge-
hen lernen!“ Dies sind Schlag-
worte, die stets zu Beginn eines
neuen Kindergarten- und Krip-
penjahres in den Fokus rücken.
Aufgabe des pädagogischen
Fachpersonales ist es nun, damit
zu arbeiten und Konzepte zu er-
arbeiten, um diese Themen mit
den Kindern entwicklungsange-
messen anzugehen. Dies ge-
schieht bereits bei den Jüngsten

in der Krippe, die ihre neue Um-
gebung und ihre neue Bezugs-
person erst einmal „beschnup-
pern“ und erkunden, ebenso wie
bei einem fast 6-jährigen, der
nun zu den Vorschulkindern ge-
hört, aber noch gar nicht so
recht weiß, was das eigentlich
bedeuten soll. 
Feste Rituale und ein gut struktu-
rierter Tagesablauf helfen, sich
im Alltag zu orientieren. Ebenso
schaffen gemeinsame Spielak-
tionen und Projekte rasch eine
Vertrautheit durch das gemein-
same Tun! Einige Bilder aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte“
zeigen, wie dies in der Praxis
aussieht.

„Kunterbunt ist unsere Welt!“ Und wir sind es auch! Wir lernen uns
kennen und wachsen zusammen, wie die lustigen „Fizzli-Puzzlis“
aus unserem Bilderbuch! Und solche Hüte haben wir auch!

Die Musikgesellschaft bedankt sich ganz herzlich bei allen Spendern für die große Beteiligung an der Alteisensammlung. Mit Ihrer Hilfe
konnten sie zwei Container Alteisen, Kupfer und andere Metalle sammeln. Ebenso bedankt sich die Musikgesellschaft bei den Bauhofmit-
arbeitern und den Musikern für die tatkräftige Unterstützung. Unser Bild zeigt die Helfer der Aktion. Foto: Musikgesellschaft.

Start in ein neues KITA-Jahr

Alteisensammlung in Bellenberg

BellenbergAktuell 9/2018 11

„Im Kindergarten gibt es so viel Neues zu entdecken! Meine Erzie-
herin hilft mir dabei! Und am Anfang sind Mama oder Papa auch
noch in meiner Nähe!“

Durch gemeinsame Aktivitäten, wie hier der Besuch auf der Streu-
obstwiese, erleben Kinder Gemeinschaft! 

Fotos: Haus des Kindes „Guter Hirte“.
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Vom 30. September bis 6. Okto-
ber 2018 fand wieder die jährli-
che Wanderwoche statt, die
diesmal nach Prühl in den Stei-
gerwald führte, statt. Auf der An-
reise wurde in Bad Windsheim
ein Stopp eingelegt und das
Fränkische Freilandmuseum aus-
giebig besichtigt. Die erste Wan-
derung führte von Iphofen durch
ein sehr schönes Waldgebiet und
durch die Weinberge. Eine
schöne Tour war die Wanderung
vom Schloß Schwarzenberg in
Scheinfeld über Erlabrunn. Der
Kulturtag am 4. Oktober mit

Stadtführung in Prichsenstadt
und anschließender Kirchenbe-
sichtigung in Wiesentheid ist
ebenfalls gut angekommen.
Auch die Cafébesuche waren ge-
fragt. Die Abschlusswanderung
bei fast sommerlichen Tempera-
turen in Rödelsee auf der
Schwanbergrunde war die
schönste der Woche. Die
Abende wurden nach dem sehr
guten Abendessen mit Spielen
und gemeinsamem Singen ver-
bracht. Alles in allem war es wie-
der eine gelungene Woche mit
einer lustigen, tollen Truppe. Die Wandergruppe unterwegs. Fotos: Wandergruppe.

Die Jungmusiker trafen sich zu
einem gemütlichen Grillabend
Anfang Juli 2018. Bei Wurst im
Semmel und Stockbrot zum Sel-
bermachen herrschte eine super
Stimmung unter den Jungmusi-
kern und dem Betreuerteam, das
aus aktiven Musikern besteht.
Nachdem alle Kinder eingetrof-
fen und gesättigt waren, ging die
Fackelwanderung durch Bellen-
berg und Umgebung los. Die
Kinder mussten knifflige Aufga-
ben und Rätsel lösen. Zum Bei-
spiel ein gemaltes Reh mit einer
Armbrust treffen, ein Rätsel über
Bellenberg lösen, ein Rennen ge-

winnen und Lieder gurgeln. Die
Fackel leuchtete den immer
dunkler werdenden Weg durch
die Straßen und Wege. Am Ziel
angekommen folgte die Sieger-
ehrung. Die Jungmusiker, die am
besten abgeschnitten hatten, be-
kamen eine Kleinigkeit über-
reicht. Um 22.30 Uhr trafen sie
wieder am Abholort ein. Toll war
auch, dass einige neue Jungmusi-
ker teilgenommen haben und
sich klasse in die bestehende
Gruppe integriert haben. Spaß,
Spannung und Action bei den
Jungmusikern aus Bellenberg.

Foto: Musikgesellschaft.

Das Dominikus-Ringeisen-Werk lädt am Samstag, 10. November
2018, zu einem Informationsvortrag „Gastfamilie sein! Was kommt
auf mich/uns zu?“ ein. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr in Klosterhof 2,
86513 Ursberg (Mutterhaus – Dachgeschoss Konferenzraum). Zu Be-
ginn wird es einen Power-Point-Vortrag geben, um auf das Thema
einzustimmen. Im Anschluss ist Zeit zum gegenseitigen Austausch.
Um besser planen zu können, wird bis 6. November 2018 um Rück-
meldung unter Telefon 08282/800 33 02 (Anrufbeantworter) oder
bwf@drw.de gebeten.

Zu hoch in den Baum geklettert,
rasant mit dem Fahrrad um die
Ecke gebogen oder trotz aller
Warnungen doch auf die heiße
Herdplatte gegriffen – wo Kinder
sind, passieren auch Unfälle.
Doch wie verhält man sich bei
Kinderunfällen richtig? Eine Hil-
festellung möchte hier die Infor-
mationsveranstaltung „Wenn
pusten nicht ausreicht…“ geben.
Hierzu sind alle Eltern und Inte-
ressenten am Freitag, 9. Novem-
ber 2018, 17 Uhr bis 19.30 Uhr,
ins Bürgerhaus Senden (Kleiner
Saal, Marktplatz) eingeladen. Re-
ferenten sind die Notfallmedizi-
ner Dr. Björn Hossfeld und ein

Kollege/eine Kollegin vom Bun-
deswehrkrankenhaus Ulm
(BWK). Im Anschluss werden
Mitglieder des Bayerischen Ju-
gendrotkreuzes Kinderunfälle zu
Verbrennungen und Stürzen si-
mulieren.
Veranstalter sind der Öffentliche
Gesundheitsdienst des Landrats-
amtes Neu-Ulm, die Koordinie-
rende Kinderschutzstelle des
Landkreises Neu-Ulm (KoKi) so-
wie der Kreisverband Neu-Ulm
des Bayerischen Jugendrotkreuz.
Die Veranstaltung ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für eine Kinderbetreu-
ung ist vor Ort gesorgt. Besuche-
rinnen und Besucher, die mit
dem Fahrzeug kommen, können
im Parkhaus des Bürgerhauses
parken.

Wanderwoche der Wandergruppe des ASV Bellenberg

Fackelwanderung der Jungmusiker Betreutes Wohnen in Familien
Treffen bestehender und interessierter Gastfamilien

Wenn Pusten nicht hilft…
Informationsveranstaltung zur Frage „Wie verhalte ich mich bei Kin-
derunfällen richtig?“

Kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts
mit Sitz in 86513 Ursberg, Klosterhof 2



Am Dienstag, 9. Oktober 2018,
fand die Inspektion der Freiwilli-
gen Feuerwehr statt. Kreisbrand-
rat Dr. Bernhard Schmidt, Kreis-
brandmeister Peter Walter und
Kreisbrandinspektor Markus
Wöhrle nahmen die Prüfungen
ab. Die Übungen wurden am al-
ten Feuerwehrgerätehaus nörd-
lich des Rathauses durchgeführt.
Es wurde eine Rettung aus dem
1. Stock über die Leiter gezeigt,
auch eine Simulation eines Ver-
kehrsunfalls mit einer einge-
klemmten Person. Im Anschluss
daran wurde das Ergebnis prä-

sentiert: tolle 7,8 Punkte! Sowohl
der Kreisbrandrat als auch die
Bürgermeisterin lobten die sehr
gute Leistung und dankten der
Mannschaft für den Einsatz am
Nächsten. Ein Ziel für die Feuer-
wehr muss es in Zukunft sein, die
Mannschaft aufzustocken. Die
Gemeinde ist gefordert, in abseh-
barer Zukunft ein neues Feuer-
wehrfahrzeug anzuschaffen. Mit-
tel dafür sind bereits im Finanz-
plan der Gemeinde eingestellt.
Wir zeigen paar Stationen der In-
spektion in Bildern. 

Fotos: Gemeinde. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Neu-Ulm führt am
Samstag, 27. Oktober 2018, zwi-
schen 11:10 Uhr und 12:10 Uhr,
wieder eine Problemmüllsamm-
lung auf dem Parkplatz beim Rat-
haus durch. Bitte stellen Sie vor
Eintreffen der Sammelstation kei-
nen Problemmüll unbewacht ab!
Eine Auflistung der Abfälle, die
entgegen genommen werden,
können Sie auf unserer Home-
page im Internet unter www.ge-
meinde-bellenberg.de unter der
Rubrik Wirtschaft & Standort –
Ver- und Entsorgung – Abfallent-

sorgung – Problemmüllsamm-
lung oder auch in der üblichen
Verwertungs-Übersicht (A-Z) der
neuesten Ausgabe des Bellenberg
Aktuell einsehen. Außerhalb der
Sammeltermine können Sonder-
abfälle nur bei den jeweiligen
Sondermüllentsorgern gegen Be-
zahlung abgegeben werden.
Weitere Informationen hierzu er-
halten Sie vom Abfallwirtschafts-
betrieb unter der Telefonnummer
07309/878-229 oder von unserer
zuständigen Sachbearbeiterin im
Rathaus, Frau Zanker, unter der
Telefonnummer 07306/784-55.

Für alle, die nach der Eltern- oder
Pflegezeit wieder in das Berufsle-
ben einsteigen wollen, gibt es die
Wiedereinstiegsberatung der
Agenturen für Arbeit. Am Mitt-
woch, 7. November 2018, halten
die Wiedereinstiegsberaterinnen
der Agenturen für Arbeit Ulm
und Neu-Ulm im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Ulmer Ar-
beitsagentur einen Vortrag zum
Thema „Wiederreinstieg – das
bring mich weiter!“. Anschie-
ßend besteht für die
Teilnehmer/innen die Möglich-

keit, mit den Wiedereinstiegsbe-
raterinnen ins Gespräch zu kom-
men und Beratungstermine zu
vereinbaren. Der Vortrag beginnt
um 9.30 Uhr und endet um ca.
11 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Orientierung am regionalen Ar-
beitsmarkt, die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf und auch ge-
zielte Weiterbildungen sind In-
halte des Vortrages und für beide
Wiedereinstiegsberaterinnen
wichtig für den Weg zurück in
den Beruf. Wer mehr über das
Veranstaltungsangebot im BiZ
wissen möchte, kann das BiZ un-
ter Telefon 0731/160-777 errei-
chen oder sich unter www.ar-
beitsagentur.de informieren.

Die Gemeinde Bellenberg bietet
Bauherren, Haus- und Woh-
nungsbesitzer/innen sowie ener-
giebewussten Bürger/innen eine
kostenlose Gebäude-Energiebe-
ratung im Rathaus an. Dabei in-
formiert die Regionale Energie-
agentur Ulm/Neu-Ulm über
energetische Gebäudestandards,
Wärmedämmung, Heizungs-
und Lüftungstechnik, Förderpro-
grammen und erneuerbare Ener-
gien und nennt Tipps und Tricks
zum Energiesparen.

Die Gebäude-Energieberatung ist
kostenlos und neutral. Sie findet
am Montag, 26. November
2018, von 14 Uhr bis 16 Uhr,
statt. Bitte bringen Sie zum indi-
viduellen Beratungstermin Bau-
pläne, Bilder und Messprotokolle
mit. Weitere Termine werden be-
kanntgegeben. Wir bitten für die
Koordination der Termine um An-
meldung bis 22. November 2018
im Bürgerbüro, Telefon 784-0, E-
Mail: poststelle@gemeinde-bel-
lenberg.de.

Inspektion der FeuerwehrProblemmüllsammlung am 
Samstag, 27. Oktober 2018

Gemeinsame Pressemitteilung der Agenturen 
für Arbeit Neu-Ulm und Ulm

Info-Veranstaltung 
am 7. November 2018 
zum Wiedereinstieg ins Berufsleben

Neutrale und kostenlose Gebäude-
Energieberatung im Rathaus

BellenbergAktuell 9/2018 13
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Bereits zum 16. Mal findet am Samstag, 10. November 2018, um 20.00 Uhr das inzwischen traditionelle „Aufspielen beim Wirt“ im Schüt-
zenheim in Bellenberg statt. Deshalb sind alle Musikanten und Freunde der Volksmusik, die selbst musizieren und an diesem Abend auf-
treten wollen und/oder gerne Volksmusik hören sowie die Bellenberger Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Zur musikalischen Unter-
haltung tragen dieses Mal wieder bekannte Musikanten, wie D´Joggls, Reamamusik aus Bibertal und die Unterrother Sänger mit Saiten-
musik bei. Der Wirt sorgt auch in diesem Jahr wieder mit zünftigen Speisen für das leibliche Wohl. Unser Bild zeigt Musikanten bei einem
Auftritt der letzten Jahre. Foto: Privat.

„Aufspielen beim Wirt“
Herzliche Einladung an alle Volksmusikfreunde

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35



Einen etwas anderen Kinobe-
such erlebten die Frauen im
Rahmen einer Führung durch
das Dietrich-Theater in Neu-
Ulm. Der Inhaber Roland Sai-
ler berichtete dabei über den
Werdegang des Kinos und die
heutige Situation. In mittler-
weile elf Kinosälen mit mo-
dernster Technik für Bild und
Ton wird dem Publikum eini-
ges geboten. Mittendrin im Ge-
schehen ist man auf den D-Box
Sesseln, die mit dem Film ent-
sprechenden Bewegungen das
Geschehen noch näher brin-
gen. Auch in Filmen mit 3-D-
Technik können die Zuschauer
mit speziellen Brillen „haut-
nah“ dabei sein. Besondere
Highlights des Kinoprogramms
sind Life-Übertragungen aus
der Metropolitan Opera in
New York. Unser Bild zeigt die
Gruppe in einem Kinosaal mit
Inhaber Roland Sailer.

Foto: Frauenbund.

Frauenbund im Dietrich Kino in Neu-Ulm
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

GmbH

Erleben Sie den absoluten Schlafkomfort
der weltbesten Hotels - jetzt auch für Ihre
eigenen vier Wände!

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 07306/950 10-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :    9.00 - 12.00 Uhr
und        13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr
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Kinder sind keine kleine Erwach-
sene! Wir zeigen und üben mit Ih-
nen die einfachen und doch oft
lebenswichtigen Maßnahmen bei
einem Notfall im Säuglings- und
Kleinkindalter. Das Kindernotfall-
seminar findet am Donnerstag,
13. Dezember 2018, von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr beim ASB Iller-
tissen, Eschenweg 10, statt. Kos-
ten: 30 €, Paare 50 €. Für Mitglie-
der nach Vorlage des Gutscheines
und für Mitarbeiter des ASB kos-
tenlos. Anmeldung ist erforderlich
unter Telefon 07303-96630, oder
E-Mail s.rohrhirsch@asb-neu-
ulm.de.

Erste Hilfe Kurs

Der Arbeiter-Samariter-Bund bie-
tet in Kooperation mit der Volks-
hochschule in Illertissen, Eschen-
weg 10. am Samstag, 17. Novem-
ber 2018, von 9 Uhr bis ca. 17
Uhr einen Erste-Hilfe-Grundlehr-
gang an. Neben allen Führer-
scheinklassen ist der Lehrgang
auch unter anderem Pflicht für
Ersthelfer in Betrieben, Sportbe-
treuer, Übungsleiter usw. Aber
auch jeder Mitbürger sollte sich

mit den Maßnahmen der Ersten
Hilfe vertraut machen, da die
meisten Notfälle und Unfälle sich
im Heim und Freizeitbereich er-
eignen. Meistens hilft es hier nicht
zu denken, es wird schon bald
Hilfe kommen! Bei vielen Notfäl-
len kann das Überleben ohne grö-
ßere Folgeschäden nur durch eine

schnelle adäquate Maßnahme
durch den Ersthelfer gesichert
werden. Die Kursgebühr beträgt
30 €. Für Ersthelfer in Betrieben,
Übungsleiter sowie Sportbetreuer
(ab 16 Jahre) werden die Kosten in
der Regel von der zuständigen
Berufsgenossenschaft übernom-
men. Anmeldung ist erforderlich

unter Telefon 07303-96630, oder
über Email: s.rohrhirsch@asb-
neu-ulm.de. Sie sind eine
Gruppe? Für weitere Fragen oder
individuelle Kursangebote - spe-
ziell für Ihre Bedürfnisse und
Wünsche steht Ihnen die Ausbil-
dungsleitung Sylvia Rohrhirsch
sehr gerne zur Verfügung.

Kindernotfallseminar

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

KAUM ZU GLAUBEN, was es hier alles gibt:

christlicher Buchladen • Gefro
• Reinigung • Ha-Ra • Soda-Stream

• Karten • Anhänger/Schmuck
Anlaufstelle für Generationenhilfe Bellenberg

u. v. m. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr 

und 14.30 bis 17.30 Uhr,
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

89287 Bellenberg • Bauerngasse 2
Telefon 0 73 06 / 92 26 14

AB NOVEMBER - 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!

Mo./Mi./Do./Fr.: 08.30 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr - nachmittags geschlossen
Samstag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Dt. Post FilialeBastelbedarf



Abfallgebühren 
werden fällig

Die zweite Rate der Abfallge-
bühren wird zum 1. November
2018 fällig. Die Gemeindever-
waltung bittet die Bürger, die
nicht am Einzugsverfahren teil-
nehmen, die Abfallgebühren
rechtzeitig an die Gemeinde
zu überweisen.
Neue Abfallbehältermarken
werden nicht ausgegeben, die
alten behalten ihre Gültigkeit.
In diesem Zusammenhang bit-
tet die Gemeindeverwaltung,
die Abfallbehältermarken gut
sichtbar auf dem Deckel der
Abfallbehälter aufzubringen.
Dies ist vor allem bei einem
Tausch der Abfallbehälter
wichtig. Wenn die gültige Ab-
fallbehältermarke auf dem Ab-
fallbehälter fehlt, führt dies
dazu, dass der Abfallbehälter
nicht geleert wird.

Katholischer 
Frauenbund

Basteln für Advent/
Weihnachten

Unter Anleitung von Frau Hä-
ger-Wintergeist von „butterfly“
bastelt der Frauenbund am
Samstag, 10. November 2018,
von 14 Uhr bis 17 Uhr, im
Pfarrheim für Advent und
Weihnachten. Frau Häger-
Wintergerst bringt alle Mate-
rialien mit. Die Kosten von ca.
15 bis 20 Euro werden vor Ort
abgerechnet. Teilnahme ist nur
mit Anmeldung bei Monika
Sander, Telefon 924911, oder
E-Mail m.s.sander@gmx.de.,
möglich.

Außensprechtag des
Zentrums Bayern 
Familie und Soziales

Das Zentrum Bayern Familie
und Soziales – Region Schwa-
ben berät interessierte Bürge-
rinnen und Bürger wieder vor
Ort über Familienleistungen
(Bundeselterngeld, Bayerisches
Familiengeld) und das Schwer-
behindertenverfahren (Schwer-
behindertenausweis). Der
Sprechtag findet statt am 13.
Dezember 2018, von 10 Uhr
bis 15 Uhr im Bürgerbüro Neu-
Ulm, Petrusplatz 15, 89231
Neu-Ulm. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich!

Endlich ist es so weit – nach
langer Vorbereitungszeit star-
tete am 20. September 2018
der Landkreis Neu-Ulm mit der
ersten Ausgabe der Ehrenamts-
karten. Zahlreiche Anwärter
und Vertreter der Kommunen
waren ins Landratsamt zur fei-
erlichen Übergabe gekommen.
Als Ehrengast begrüßte Landrat
Thorsten Freudenberger die

Beauftragte der Bayerischen
Staatsregierung für das Ehren-
amt, Landtagsabgeordnete
Gudrun Brendel-Fischer. In ih-
rem Grußwort lobte diese die
Arbeit im Ehrenamt, das mit
„Kopf, Hand und Herz“ in
mannigfaltiger Weise ausgeübt
wird, dankte den Ehrenamtli-
chen und auch den Akzeptanz-
stellen und spornte das Enga-

gement im Ehrenamt an. Aus
unserer Gemeinde haben ei-
nige Mitglieder des Tennisver-
eins teilgenommen und ihre
Ehrenamtskarte in Empfang
nehmen können. Koordinati-
onsstelle für die Ehrenamts-
karte ist die Freiwilligenagen-
tur „Hand in Hand“, die im
Landratsamt Neu-Ulm ange-
gliedert ist.

Ab Samstag, 17 November 2018, ist der Wertstoffhof in der Tiefenbacher Straße wie folgt 
geöffnet: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr, und Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr.

Einführung der Ehrenamtskarte 
im Landkreis Neu-Ulm

Winteröffnungszeiten des Wertstoffhofes ab November
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. November 2018

Therapeutische 
Tiefenwärme!

Steigert die Leistungsfähigkeit
Flexible Anwendung für
größere Schmerzbereiche

2 Thermacare
Wärmeauflagen

für größere
Schmerzbereiche

€ 13,95
10 Trinkfläschchen

€ 18,90

Energie auf 
Knopfdruck!
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Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
EWW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln, EWW
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel, EWW

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung,EWW

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Papiertonne,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, EWW

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel
EWW

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) EWW handel, EWW

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne,Wertstoffins,EWW

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffins,EWW

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) E

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,Handel
 (keine Spraydosen) EWW

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel, EWW

Wertstoffhof,
Schrotthandel, EWW

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW, 

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne, EWW, 

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Arzneimittel Restmülltonne, P, EWW

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas Entsorgungsfirma

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, EWW

EWW

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof, EWW

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne, EWW

Knopfzellen

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen EWW

Metalle

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof, EWW

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll EWW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Restmülltonne, EWW 

Restmülltonne, EWW 

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, EWW

G artenabfälle

EWW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Verwertung (Entsorgung) von A–Z



Garagenflohmarkt

Wie bereits angekündigt, findet
der 7. Bellenberger Garagenfloh-
markt Anfang Mai 2019 statt. Der
Termin steht nun fest: Am Sams-
tag, 4. Mai 2019, von 10 bis 16
Uhr - bei jedem Wetter - können
Sie mitmachen. Bitte merken Sie
sich diesen Tag vor.

Heimspiele der Vereine

Tischtennis – Turn- und Festhalle
Sa. 17. Nov., 18.30 Uhr
ASV III – Pfuhl II
Sa. 17. Nov., 18.30 Uhr
ASV II – Neu-Ulm II
Sa. 17. Nov., 18.30 Uhr
ASV I – Staig IV
Sa. 24. Nov., 18.30 Uhr 
ASV I – Oberkirchberg
Sa. 01. Dez., 18.30 Uhr
ASV I – Setzingen
Badminton – ASV-Halle
Sa. 10. Nov., 15.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 
– TSG Söflingen 2
Sa. 10. Nov., 19.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 
– BSV Jungingen 1
Sa. 10. Nov., 15.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 
– SF Illerrieden 1
Sa. 10. Nov., 19.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 
– SG Ehingen/Laupheim 2
Sa. 15. Dez., 15.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 
– SV Böblingen 1
Sa. 15. Dez., 19.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 
– VfL Herrenberg 1
Sa. 15. Dez., 15.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 
– SF Dornstadt 1
Sa. 15. Dez., 19.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 
– SF Dornstadt 2

Wo ist was los?

Samstag, 10.11.
Aufspielen beim Wirt, 
Gemeinde, Schützenheim
Samstag, 17.11.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-
Bereitschaft
Sonntag, 18.11.
Volkstrauertag, Gemeinde und 
Veteranen- u. Soldatenverein,
Pfarrkirche

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 2. November 2018 (Brückentag nach Allerheiligen),
bleibt das Rathaus geschlossen. Am Brückentag ist für die Bürge-
rinnen und Bürger ein Notdienst unter Telefon 78412 eingerichtet.
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ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und

   Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche 

   Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Hafnerstraße 23

89165 Dietenheim

Tel. (0 73 47) 95 86 60

mail@pfl ege-lichtblick.de

www.pfl ege-lichtblick.de

Bürozeiten 
Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhr

und nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Auch für Sie 
vor Ort in

KIRCHDORF 
und BUCH! 
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Wahl der Kirchenverwaltung 
Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
Wahlperiode 2018/2024 

Sonntag, 18. November 2018  
Stimmabgabe:  Pfarrheim Haus Regina Pacis 
 08.30  12.00 Uhr 
Briefwahl:  Vom 05. bis 16.11.2018 können die  
 Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro in Bellenberg  
 und in Vöhringen beantragt und abgeholt werden. 
    

     

  

Nutzen Sie die schönen Tage  gehen Sie nach draußen in die Natur  allein, zu zweit, 
mit Kindern oder Freunden  und dann legen Sie los: Sammeln Sie, was die Natur zu 
bieten hat und basteln und dekorieren Sie für Ihr Zuhause! 

z. B. Blätter-Windlichter     =    die Anleitung finden Sie in: 

     

 

 

 

 

Anregungen finden Sie im         

  

 

 
Wir haben noch viele Bastel- und  Deko-Bücher für Sie 

 lassen Sie sich überraschen!  

                        Wir freuen uns auf Sie! 

                         Ihr Team der Bücherei 

Unsere Bücherei finden Sie im Obergeschoss des Kindergartens in der Schulstraße. 

Öffnungszeiten:  
Montag 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Mittwoch 17:30 Uhr bis 19 Uhr,  
Donnerstag 08:30 Uhr bis 10:00 Uhr und Samstag 15 bis 16 Uhr.  

Katholische 
Öffentliche 
Bücherei 

               Es ist immer was los im   

  H E R B S T  



Am ersten Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember 2018, findet das
43. Weihnachtskonzert der Mu-
sikgesellschaft Bellenberg statt.
Seit Mitte September proben die
Musikerinnen und Musiker unter
der neuen Dirigentin Monika
Wagner. Alle Besucher dürfen
sich auf ein abwechslungsreiches
Programm mit symphonischen
und traditionellen Bläserklängen
freuen. Im ersten Teil dürfen Sie

sich auf weihnachtliche Klänge
der Jugend der Musikgesellschaft
Bellenberg freuen. Beginn ist um
19:30 Uhr in der Turn- und Fest-
halle.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf
für 6,50 Euro im Rathaus zu den
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
ab Montag, 10. Dezember 2018,
bis einschließlich Freitag, 21. De-
zember 2018. Die Öffnungszei-
ten im Rathaus sind von Montag

bis Freitag 8 Uhr bis 12:30 Uhr,
Montagnachmittag von 14 Uhr
bis 18:30 Uhr, und am Donners-
tagnachmittag von 14 Uhr bis 16
Uhr. Restkarten können Sie an
der Abendkasse für 7,50 Euro er-
werben. Über Ihren Besuch beim
Konzert würden sich die Bellen-
berger Musikanten sehr freuen.

Nadelbäume zur Dekoration 
gesucht

Wie jedes Jahr sucht die Musikge-
sellschaft Nadelbäume zur Deko-
ration der Konzerthalle. Es wer-
den Bäume mit einer Höhe bis
maximal 9 Meter benötigt. Wer
einen entsprechenden Baum zur
Verfügung stellen möchte, soll
sich bitte beim 1. Vorsitzenden,
Raimund Pregel, unter der Tele-
fonnummer 0151/17819155
melden.

Xtremejump mit 
den Jungmusikern
Die Jungmusiker aus Bellenberg machten sich am Anfang Oktober
auf den Weg nach Ulm/Böfingen zum Xtremejumpen in eine riesige
Lagerhalle, in der über 100 Trampoline stehen. 17 Jungmusiker und
8 aktive Musiker nahmen an diesem Event teil. Zu Beginn mussten
sich alle „Jumper“ mit Hilfe eines XtremeJump-Coach aufwärmen.
Danach ging der Spaß los. Die Kinder wurden 90 Minuten auf die
Trampoline losgelassen. Neben den normalen Trampolinen gab es
zudem noch eine Trampolin-Völkerballarena, einen FoamJump Be-
reich und einen Trampolin-Basketball Abteil. Der Besuch war ein
Riesenerlebnis für Groß und Klein. Foto: Musikgesellschaft.

Symphonische Bläserklänge am 25. Dezember 2018 in der Turn- und Festhalle
Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg
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Wie jedes Jahr gestalten die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereines einen Erntedank-Altar in der Katholischen Pfarrkirche „Unsere
liebe Frau vom Rosenkranz“ - dieses Jahr mit einem großen DANKE für die reichhaltige Ernte an Früchten, Korn und Gemüse. 

Foto: Gemeinde.

Der Bayerische Staatsminister für
Umwelt und Verbraucherschutz,
Dr. Marcel Huber (siehe Foto),
kam zu einem Ortstermin an die
Iller, genau an den Aufweitungs-
bereich auf Höhe Vöhringen. Er
informierte über das Projekt
„Agile Iller“, das letztes Jahr be-
gann. In zehn Jahren sollen dann
die Ziele dieses Projektes, die un-
tere Iller zu renaturieren und den
Fluss in natürliche Bahnen zu
lenken, erreicht werden, für die
der Freistaat Bayern über 70 Mio.
€ zur Verfügung stellt. Die Pla-
nung von neuen Wasserkraftwer-
ken ist mit der „Agilen Iller“ nicht
vereinbar. Von der Renaturierung
sollen insbesondere unsere nach-
folgenden Generationen und die
Natur profitieren. 

Foto: Gemeinde.

Das nächste Helfertreffen fin-
det am Montag, 5. November
2018, 18 Uhr, in der Arche,
Bauerngasse 2, statt.

Angebot unserer Hilfen:
- Fahrdienst und Begleitung
zum Arzt, Einkaufen, Spazier-
gang usw.; Hilfe im Haushalt
im Krankheitsfall; Hilfe bei
leichten Gartenarbeiten; Hilfe
bei schriftlichen Tätigkeiten;
Unterstützung für pflegende
Angehörige.
Um Dienste zu bestellen,
melden Sie dies bitte ca. 2
Tage vor dem benötigten Ter-
min bei Gabi Frank, Telefon
8467, oder Rudolf März (Ar-
che), Telefon 34203, an. Aus-
künfte, Aufnahmeanträge etc.
erhalten Sie bei Rudi März
(Arche, Bauerngasse 2). Sie
finden uns auch im Internet
unter www.generationenhilfe-
bellenberg.com.

Der Bayerische Umweltminister
an der Iller Helfertreffen
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PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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